
Freitag, 7. 12. ETH Zentrum, Hauptgebäude, Raum G 19.1
  

09.00 Michael Gamper, Zürich: Begrüssung und Einleitung

09.30 Wolfgang Müller-Funk, Wien: Neugierde und literarisches Selbstexperi-
ment im Essayismus der frühen Neuzeit. Montaigne und die Folgen

10.15 Wolfgang Krohn, Bielefeld: Rhetorik der Sachlichkeit – Francis Bacons  
literarische Experimente zur Begründung der Experimentalwissenscha� 

11.00 Pause

11.30 Hans-Chris� an von Herrmann, Jena: Probe oder Untersuchung? Die   
„Saggi dell’Esperienze Naturali“ der Accademia del Cimento

12.15 Misia Doms, Saarbrücken: Experiment im Gespräch – Gespräch als   
Experiment. Streifzüge durch die deutschsprachige barocke Gesprächs- 
 literatur

15.00 Mar� n Maurach, Frankfurt/Oder: Professionsmetaphern für ‚Experimen- 
 te‘ in der Gelehrtenrepublik. Ein Vergleich von Bacon, Jus� , Swi�  u. a.

15.45 Maximilian Bergengruen, Freiburg: Die Wahrheit der Illusion. Zur literari- 
 schen Mobilisierung von Experienz in Harsdörff ers „Erquickstunden“ und  
 „Frauenzimmer Gesprächspielen“

16.30 Pause

17.00 Richard Nate, Eichstä� : „Adventurous A� empts“. Zur Topik des Experi- 
 ments im frühneuzeitlichen England

17.45 Cornelia Wild, München: Schreibpraxis und Go� esbeweis – Pascals   
Experimentalsystem

   

Samstag, 8. 12. Semper-Sternwarte, Meridian-Saal

09.30 Sebas� an Kühn, Berlin: Experimente im Tagebuch – chemische Labor- 
protokolle und astronomische Tagebücher im 17./18. Jahrhundert

10.15 Benjamin Specht, Leipzig: Der Traum als Laboratorium. Fik� onale Traum- 
Erzählungen der Au� lärung zwischen Literatur und Experiment

11.00 Pause

11.30 Jörg Kreienbrock, Chicago: Merk’s! Merk’s! Aufmerksamkeit als Medium  
experimenteller Wahrnehmung in Barthold Heinrich Brockes’ „Irdisches 
Vergnügen in Go� “

12.15 Ulrich Stadler, Basel: Den Weg zur rich� gen Erkenntnis der Natur bahnen.  
Observieren und Experimen� eren im Umkreis der Physikotheologie und  
bei Chris� an Wolff 

15.00 Thomas Fries, Zürich: Wissenscha� liches Denken als literarischer Dialog:   
 d‘Alembert, Diderot und Galiani

15.45 Roland Borgards, Giessen: Aff enmenschen/Menschenaff en. Kreuzungs-  
versuche im 18. Jahrhundert

16.30 Pause

17.00 Gunhild Berg, Halle/Saale: J. G. B. Pfeils „Versuch in moralischen Erzäh-  
 lungen“ (1757). Empirische Psychologie und Anthropologie im Ga� ungs-  
 experiment der au� lärerischen Literatur

17.45 Yvonne Wübben, Berlin: Wissenscha�  im Experiment. Philosophische   
‚Versuche‘ und Experimentalkultur um 1750

  

Sonntag, 9. 12. Semper-Sternwarte, Meridian-Saal

09.30 Andreas Seidler, Karlsruhe: Ch. M. Wielands „Agathon“. Das Experiment   
als gemeinsames Paradigma der Ausdiff erenzierung von Literatur und   
Naturwissenscha� 

10.15 Jörg Zimmer, Zürich: August Ludwig Schlözers „An� -Basedow“ – 
Textkonstella� onen eines Erziehungsexperiments

11.00 Pause

11.30 Chris� ne Weder, Basel: Experiment und Märchen: Zu einer literarisch-  
naturwissenscha� lichen Konstella� on der Au� lärung

12.15 Marie-Chris� n Wilm, Berlin: Experimenteller Idealismus. Anthropologie   
und Poe� k des Jakob Michael Reinhold Lenz

Eine Veranstaltung der SNF-Förderprofessur für Literaturwissenschaft 
an der ETH Zürich.

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.lw.ethz.ch


